Ludwigshafen
Stadt am Rhein

TOP 5
Gremium Termin Status
Hauptausschuss 28.11.2022 offentlich
Stadtrat 12.12.2022 offentlich

Vorlage der Verwaltung

Verkehrsbetriebe Ludwigshafen GmbH / Rhein-Haardtbahn GmbH;
Finanzierung der Vekehrsinfrastruktur durch die Stadt Ludwigshafen

Vorlage Nr.: 20225929

ANTRAG

nach der einstimmig ausgesprochenen Empfehlung des Hauptausschusses vom 28.11.2022:

Der Stadtrat mdge wie folgt beschlief3en:

a. Der Anerkennung der in den Investitionsplanen der Verkehrsbetriebe Ludwigshafen
(siehe Anlage 3) sowie der Rhein-Haardtbahn (siehe Anlage 4) dargestellten Projek-
ten als betriebsnotwendige MalRnahmen im Sinne des §1 Abs. 6 der Vereinbarung
zur Gewabhrleistung einer ausreichenden fahrplanmaRigen Bedienung der Allgemein-
heit im OPNV in der Stadt Ludwigshafen am Rhein zwischen der Stadt und den TWL
vom 28.02.2020 mit Nachtrag vom 24.03.2020, gultig rickwirkend ab 01.01.2020,
(siehe Anlage 7) wird zugestimmt.

b. Der Ubernahme der im Investitionsplan Stand 20.09.22 (siehe Anlage 1) der Ver-
kehrsbetriebe Ludwigshafen flr das kommende Jahr 2023 aufgefuhrten MalRnahmen
mit Kosten in Hohe von 16,754 Mio. EUR durch die Stadt wird vorbehaltlich eines
VBL-Aufsichtsratsbeschlusses am 18.11.22 zugestimmt.

c. Der Ubernahme des anteiligen Zuschussbedarfs fur Rhein-Haardtbahn 2010, Rhein-
Haardtbahn nahe Mal3inahmen und sonstige Mal3nahmen fur das Jahr 2023 (siehe
Anlage 2) mit Kosten in Héhe von 77.400 EUR und 1,823 Mio. EUR durch die Stadt
wird vorbehaltlich eines RHB-Aufsichtsratsbeschlusses am 18.11.22 zugestimmt.



Die Aufgabenaufteilung der unter a.) bis c.) aufgefuhrten Investitionen sind vertraglich wie folgt
verteilt:

Die Stadt beauftragt die VBL, die damit samtliche Bauherrenfunktionen der Teilmalinahmen
ubernimmt und fur die vollstandige Abwicklung die Verantwortung tragt. Dabei ist sie berechtigt
die Projektleitung und die Projektsteuerung auf Grundlage der HOAI fur die Planung und der
VOB fir die Durchfiihrung der TeilmaBnahmen sowie die Offentlichkeitsarbeit an die rnv als
Unterauftragnehmer zu Ubertragen.

Die Stadt stellt sicher, dass die erforderlichen Planungsmittel zu den TeilmaRnahmen zur Verfu-
gung stehen und Ubernimmt den Ausgleich der zu diesen Teilprojekten von der VBL rechnerisch
und fachtechnisch gepriften Rechnungen.



1. Vorbemerkungen

Nach der Umsetzung der OPNV-Neustrukturierung im Zuge von ,RNV 2009 und der damit
einhergehenden Konzessionstibertragung fir die Personenbeférderungsleistungen, von den
Verkehrsbetrieben Ludwigshafen (VBL) auf die rnv GmbH, hat sich die Funktion der VBL
GmbH auf ein reines Infrastrukturunternehmen reduziert. Die im Anlagenvermogen der VBL
gefuhrte Infrastruktur wird der rnv fir den Betrieb zur Verfigung gestellt und von dieser in-
standgehalten.

Fir die Uberlassung der Infrastruktur an die rnv stellt die VBL dieser ein Trassenentgelt in
Rechnung, das allerdings zum OPNV-Verlustausgleich bei der rnv auf bis zu einem Euro
reduziert werden kann. Diese Reduzierung auf 1 EUR musste in den letzten Jahren mehr-
fach praktiziert werden, so dass den VBL Ertrage fehlen, die diese fur Investitionen in ihre
Infrastruktur verwenden kann.

Nach der Vereinbarung zur Gewahrleistung einer ausreichenden fahrplanmafigen Bedie-
nung der Allgemeinheit im OPNV in der Stadt Ludwigshafen am Rhein zwischen der Stadt
und den TWL vom 28.02.2020, mit Nachtrag vom 24.03.2020, gultig rickwirkend ab
01.01.2020 erfolgt die Finanzierung der Instandsetzung der Infrastruktur grundsatzlich durch
die VBL.

2. Sachverhalt

Bei Unterschreitung bestimmter bilanztechnischer Kennzahlen des TWL-Konzerns wird die
Stadt Ludwigshafen nach §1 Abs. 6 der 0. a. Vereinbarung verpflichtet, im Rahmen der Da-
seinsvorsorge die Kosten der VBL wie auch der Rhein-Haardtbahn fur betriebsnotwendige

Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur zu tbernehmen.

Fur die in den Anlagen dargestellten Malinahmen, besteht in dem Haushaltsjahr 2023 sowie
nachrichtlich fir 2024 bis 2027 nachfolgender Finanzbedarf, der durch die Stadt Ludwigsha-
fen finanziert werden muss, sollte der Stadtrat hierzu beschlieRen, dass es sich dabei um
betriebsnotwendige Mallnahmen handelt, deren Umsetzung im Interesse der Stadt Ludwigs-
hafen liegen. Aus den Anlagen 5 und 6 kdnnen weitere Informationen zu den jeweiligen not-
wendigen MalRnahmen zur Kenntnis genommen werden.

InfrastrukturmaRnahmen Verkehrsbetriebe Ludwigshafen 2023

Die Verkehrsbetriebe Ludwigshafen haben in ihrem Investitionsplan 37 MaRnahmen (Anlage
1), deren Umsetzung betriebsnotwendig sind und deren Finanzierung durch die Stadt Lud-
wigshafen erfolgen muss, in nachfolgender GroRenordnung dargestellt:



2023: 16,754 Mio. EUR

Der finanzielle Ausblick in 2024 und folgende ist wie folgt aufgestellt:

2024: ca. 40,50 Mio. EUR
2025: ca. 17,40 Mio. EUR
2026: ca. 14,20 Mio. EUR
2027: ca. 8,10 Mio. EUR

Abzgl. der erwarteten Zuwendungen fir 6 MaRnahmen wie OPNV MaRRnahmen in Friesenheim,
jeweils einer Gleiserneuerung an der Haltestelle Friedenspark, am Wittelsbachplatz und am
Faktorhaus, einer Gleisverbindung Bleichstralle und Konrad-Adenauer-Briicke sowie einer Tra-
fostation ergibt sich flr das Haushaltsjahr 2023 somit nachfolgender Investitionsbedarf fur Mal3-
nahmen der VBL:

13.467 Mio. EUR

Des Weiteren werden Verpflichtungsermachtigungen in einer Hohe von 20,20 Mio. Euro fur
2024 herangezogen. Damit wird erreicht, dass die rnv GmbH MalRnahmen in 2023 beauftragen
kann bevor in 2024 die Genehmigung des stadtischen Haushalts erfolgt.

a. InfrastrukturmaRnahmen Rhein-Haardtbahn GmbH 2023

Die InfrastrukturmaRnahme mit dem Arbeitstitel RHB 2010 steht kurz vor der Fertigstellung.
Derzeit missen noch sechs nichttechnische Bahnlbergange auf der Relation Bad Durkheim —
Oggersheim technisch gesichert werden. Uber dieses Projekt hinaus, ist es mittelfristig notwen-
dig, weitere InfrastrukturmafRnahmen (Anlage 2) umzusetzen um die Betriebssicherheit der
Rhein-Haardt-Bahn fur die Zukunft zu gewahrleisten. Diese MaRnahmen wurden beim Projekt
RHB 2010 vom Zuwendungsgeber als nicht férderwtirdig eingestuft und missen somit im
Nachgang umgesetzt werden. Dabei haben sich die Gesellschafter auf zwei Verteilungsschlus-
sel geeinigt (siehe Anlage 8). Die Stadtverwaltung Ludwigshafen tragt bei RHB 2010-nahen
MaRnahmen 43,0 %, die restlichen Anteile werden auf den Kreis Bad Durkheim (29,3 %), den
Rhein-Pfalz-Kreis (13,75 %), die Stadtverwaltung Bad Dirkheim (10 %) sowie die Verbandsge-
meinden Wachenheim (2,5 %) und Maxdorf (1,45 %) verteilt.

Der Anteil der RHB 2010 und RHB 2010-nahen MaRnahmen, den die Stadt Ludwigshafen als
mittelbarer Gesellschafter an der RHB GmbH fir das HH-Jahr 2023 zu finanzieren hat betragt:

RHB 2010 und RHB 2010-nahe:  77.400 EUR (43,0 %)



Bei den sonstigen MalRnahmen tragt die Stadtverwaltung Ludwigshafen 32,10 %, die restlichen
Anteile werden auf den Kreis Bad Durkheim (34,91 %), der Rhein-Pfalz-Kreis (16,37 %), die
Stadtverwaltung Bad Durkheim (11,91 %) sowie die Verbandsgemeinden Wachenheim (2,98 %)
und Maxdorf (1,73 %) verteilt.

Der Anteil der sonstigen Malinahmen, den die Stadt Ludwigshafen als mittelbarer Gesellschaf-
ter an der RHB GmbH fir das HH-Jahr 2023 zu finanzieren hat betragt:

Sonstige Mallnahmen: 1.823 Mio. EUR (32,1 %)

Der Ausblick in 2024 und folgende sind wie folgt aufgestellt:

2024 RHB-nahe: ca.415.000 EUR Sonstige Mallnahmen: ca. 2,6 Mio. EUR
2025 RHB-nahe: ca. 625.000 EUR Sonstige Mallnahmen: ca. 2,0 Mio. EUR
2026 RHB-nahe: ca.242.000 EUR Sonstige MalRnahmen: ca. 2,0 Mio. EUR
2027 RHB-nahe: 0 EUR Sonstige Mallnahmen: ca. 3,0 Mio. EUR

Des Weiteren werden Verpflichtungsermachtigungen in einer Hohe von 5,3 Mio. Euro fur 2024
herangezogen. Damit wird erreicht, dass die rnv GmbH Maflinahmen in 2023 beauftragen kann
bevor in 2024 die Genehmigung des stadtischen Haushalts erfolgt.

3. Mittelbedarf

a. Fur VBL GmbH

Haushaltsjahr kassenmalig

2023: 0144056200 Investitionszuschuss VBL 16.754.000 EUR

b. Fur RHB GmbH

Haushaltsjahr kassenmalig

2023: 0144055900 Projekt RHB 2010 77.400 EUR
2023: 0144056800 Investitionszuschuss RHB 1.823.000 EUR



4. Verfugbare Mittel

Die fur die MaRnahme, Investitionszuschuss VBL erforderlichen Mittel sind im Haushalt 2023 in
Hoéhe von 10.850.000,00 EUR auf der Investitionsnummer 0144056200 (Investitionszuschuss
VBL) angemeldet und stehen unter Vorbehalt der Genehmigung der Haushaltssatzung durch
den Stadtrat und die ADD zur Verfligung.

Die restlichen benétigen Mittel in HOhe von 5.904.000 Euro mussen als Haushaltsrest nach
2023 Ubertragen werden und stehen vorbehaltlich der Genehmigung durch den Stadtrat zur
Verfligung.

Die fur die MaBnahmen Projekt RHB 2010 erforderlichen Mittel sind im Haushalt 2023 in Héhe
von 77.400 Euro auf der Investitionsnummer 0144055900 (Projekt RHB 2010) angemeldet und
stehen unter Vorbehalt der Genehmigung der Haushaltssatzung durch den Stadtrat und die
ADD zur Verfligung.

Die fur die MaRnahmen Investitionszuschuss RHB erforderlichen Mittel sind im Haushalt 2023 in
Hohe von 1.823.000,00 EUR auf der Investitionsnummer 0144056800 (Investitionszuschuss
RHB) angemeldet und stehen unter Vorbehalt der Genehmigung der Haushaltssatzung durch
den Stadtrat und die ADD zur Verfugung.

GEPRUFT:
4-112 Datum: 16.11.2022 Sachbearbeiter: Heng
2-11 Datum: 16.11.2022 Sachbearbeiter: Schon

Abteilungsleitung: Drescher
Bereichsleitung: Scarmato



	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

